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DerSchneefall .In der heutigenStadtratsitzunglegteBürgermeister
Dr .WeiskirchnerfolgendenBerichtder städtischenStrassenbahnen
über den Schneefall vor :Gestern nach 8 Uhr abends hat es leicht
zu schneien begonnen .Wegendes herrschendenSturmesist bereits
um9 Uhr 10 die Ausfahrt der Salzwageny der motorischen undder
Pferde- Schneepflügeangeordnetworden .Dieletzten Pgerdepflügesind
um1 Uhrnaehtsausgefahren.SamtlicheSchneereinigungemittelsind
ununterbrochen in Verwendung .Im gestrigen Terkehr sind besondereStö¬
rungen durch den Schneefall nicht vorgekommen .Nur auf einzelnenLinien

habendie letztenZügeVerspätungenbir zueinerhalbenStundeerlitten
FürdenheutigenVerkehrmussteninsoferneReduzierungenvorgesehen
werden ,als statt derfahrplanmässigenDreiwagenzügemitAusnahme
dererstenfündTouren,dievonTriebwagengeleistetwurden,Zwei¬
wagenzügeundstatt der ZweiwagenzügeeinfacheTriebwageninVerkehr
gesetzt wurden .Das durch diese Massnahmeerübrigte Personal wirdzur

Doppelbesetzungder Wagenund zumReinigen der Gleisverstöpfe inden
Bahnhöfenverwendet.DurchdieseMassnahmenist esmöglichgeworden,
denFrühauslaufimelektrischenBetriebmitgeringfügigenVerspätun-¬
gen durchzuführen .Vonder Linie 167nachRothneusiedlundsüdlichen
Dampfstrassenbahnsind Schneewehungenbis zu 2 Meterngemeldetworden

dienochnichtbeseitigtwerdenkonnten .Bereitsgesternabendssind
die Verhandlungenmit der Militär - Behördewegender Beistellungvon
Mannschafteneingeleitet worden .Demist es zu verdanken ,dassuns

schon ab 5 Uhr früh Militärmannschaften zur Verfügunggestandensind .
Bishersind une2345Mannzugesagt .Ueberdie Zahlderaufgenommenen
Zivilabbeiter können nur schätzungsweise Angaben gemacht werden .Jezzt

um5 Uhrfrüh dürften etza 2000Personenan der Arbeitsein .

Bis11Uhrvormittagswarenbereits 6000Manndarunter
3000MilitärpersonenbeiderSchneesäuberungfür diestädtischen
Strassenbahnentätig .Ebensohat das BürcdesBauratesRuissbereits
in aller Früheingesetztundalle Schneepflügeca .150anderZahl
vierspännigaufdieStreckeentsandt .DieMilitärbeistellungwaran¬
fänglichschwachnur100Mann,imLaufedesVormittagswurdeaber
weitereMannschaftin denDienstgestellt .Bisnachmittagswirdauf
der Strassenbahnein vollständignormalerBetriebfunktionierenund
igt mitZuversichtzugewärtigendassauchdie Säuberungsarbeitenso
weit es ebenmöglichist zur Aufrechthaltungdes notwendigenVerkehrs
beendetseinwerden.
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